
 

Ethik-Kodex & Titelnutzung 
Certified REASE® Practitioner · REASE® · Corina Bauer 

Dieser Kodex ist die Grundlage dafür, mit REASE® im Auftrag für andere zu arbeiten. 
Die Grundsätze gelten für alle, die REASE® im Auftrag für andere anwenden — mit 
oder ohne Zertifizierung; sie sind über die Besonderen AGB Ausbildung für alle 
verbindlich. Wer zertifiziert wird, unterschreibt sie darüber hinaus handschriftlich 
als verbindliche Selbstverpflichtung und als Voraussetzung für die Titelführung — im 
Kreis besprochen und unterschrieben, bevor die Arbeit mit anderen Menschen 
beginnt. 

Es wird durchgehend die weibliche Form verwendet; gemeint und angesprochen sind 
alle Geschlechter. 

 

Präambel 
REASE® steht für alltagstaugliche, nachhaltige und transparente Energieheilung auf 
Augenhöhe. REASE® folgt dem Ansatz des Unlearning: Statt neue Verhaltensweisen 
anzutrainieren, geht es um fundamentale Veränderung von innen heraus — das 
Loslassen alter Muster und die Rückkehr zu dem, was wirklich trägt: dem wahren 
Selbst und der eigenen inneren Führung. 

Wer mit REASE® im Auftrag für andere arbeitet, trägt Verantwortung für das 
Energiesystem, mit dem gearbeitet wird. Verantwortung für die eigene Haltung und 
dafür, REASE® in seiner Essenz in die Welt zu tragen, zu achten und in seiner Reinheit 
zu bewahren. Dieser Kodex hält fest, wofür REASE® steht, und definiert die 
Werte-Grundlage unserer Arbeit. 

Unsere Werte 
Drei Werte tragen die Arbeit mit REASE® im Auftrag für andere: 

Transparenz — Wir sind ehrlich und offen darüber, was REASE® ist und was nicht — 
keine Heilversprechen, kein Mystifizieren. Was wir im Energiefeld wahrnehmen, teilen 
wir mit der Auftraggeberin klar als Wahrnehmung, ohne es festzuschreiben, und 
geben ihr verständliche, aus der Energiearbeit gewonnene Impulse, mit denen sie 
weiterarbeiten kann. Dabei sagen wir offen, dass echte Veränderung ihr eigenes 
Zutun braucht. Und wir sind transparent in unseren Rollen, Grenzen und 
Verantwortungen. 
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Nachhaltigkeit — Wir setzen auf Transformation, die bleibt, statt auf schnelle 
Lösungen oder ein kurzes Strohfeuer. Wir arbeiten am eigentlichen Ursprung und 
respektieren die drei Säulen von REASE® — Selbsterfahrung, Energiearbeit und 
Kreation — und ihr kraftvolles Ineinandergreifen. So werden Selbstwirksamkeit 
gestärkt, Abhängigkeit vermieden und innerer Wandel angestrebt. Nachhaltigkeit 
geht auch nach innen: Wir gehen achtsam mit unserer eigenen Kraft um und 
arbeiten, ohne auszubrennen. 

Individualität — Jeder Mensch und jedes System ist einzigartig. Wir arbeiten frei von 
Dogmen und vorgefertigten Lösungen: Wir bewerten nicht und begegnen der 
Auftraggeberin und jedem Thema offen. Statt anzupassen, zu manipulieren oder zu 
bedrängen, sehen und würdigen wir das Eigene. 

 

Meine Selbstverpflichtung 
Wenn ich mit REASE® im Auftrag für andere arbeite, verpflichte ich mich: 

1. Keine Heilversprechen, klare Abgrenzung. Ich gebe keine Heil- oder 
Erfolgsversprechen. REASE® ist energetische Begleitung und keine medizinische, 
psychologische oder psychotherapeutische Behandlung. Ich stelle keine Diagnosen 
und rate niemandem, eine ärztliche oder therapeutische Behandlung oder 
Medikation abzusetzen. Bei gesundheitlichen oder seelischen Beschwerden verweise 
ich stets (auch) an ärztliche oder psychotherapeutische Hilfe. 

2. Augenhöhe und keine Abhängigkeit. Ich arbeite auf Augenhöhe, nie von oben 
herab. Ich schaffe keine Abhängigkeiten und stärke die Eigenständigkeit; ich trete 
nicht als Autorität über der Klientin auf und vereinnahme niemanden. 

3. Neutralität. Energetische Blockaden und Lebensthemen bewerte ich nicht. Ich 
bemühe mich, neutral im Energiesystem zu arbeiten und neutral wahrzunehmen und 
zu übersetzen, was sich mir zeigt — frei von eigener Wertung und vorschnellen 
Deutungen und ohne der Klientin eigene Ziele oder Lösungen aufzudrängen. Ich lasse 
mich nicht von Meinungen oder Sympathien leiten und begegne jedem Thema offen. 

4. Eigenverantwortung und Deutungshoheit. Ich bin klar in meiner Rolle. Heilung 
geschieht in der Person selbst — ich begleite und gebe Impulse. Die Klientin ist 
immer Expertin für ihr eigenes System und kennt ihren Weg; die Deutungshoheit 
bleibt bei ihr. Meine energetischen Wahrnehmungen teile ich als Wahrnehmungen 
und Interpretationen, nicht als absolute Wahrheit. Ich gebe keine 
Handlungsanweisungen fürs Leben („du musst dich trennen…"); Entscheidungen 
liegen immer bei der Person selbst. 
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5. Alltagstauglichkeit. Ich mache REASE® greifbar und erkläre verständlich, was 
geschieht. Jede Session endet so, dass die Person weiß, was ihr nächster Schritt ist 
(„Kannst du damit etwas anfangen?"). 

6. Grenzen der eigenen Kompetenz und Weiterverweisen. Ich arbeite nur 
innerhalb dessen, was ich gelernt habe und verantworten kann. Verbinde ich REASE® 
mit anderen Tools, bleibe ich dort innerhalb meiner Kompetenzen. Erkenne ich 
Warnsignale (z. B. eine akute seelische Krise), verweise ich an die richtige fachliche 
Stelle. 

7. Aufklärung und Zustimmung. Bevor ich arbeite, kläre ich über das Wesen von 
REASE®, den Begleitungscharakter und die Eigenverantwortung auf und hole die 
Zustimmung ein. Grundsätzlich arbeite ich nur, wenn ich dazu beauftragt werde; ich 
arbeite niemals für jemanden ohne dessen Zustimmung. Bei Kindern und 
Jugendlichen erteilt eine erziehungsberechtigte Person die Einwilligung. Bei Arbeit im 
Auftrag für andere (Gruppen, Ungeborene, Verstorbene, Tiere, Orte, Projekte) kläre 
ich nachvollziehbar, wer zustimmt und für wen ich im Auftrag tätig bin. 

8. Kinder. Mit Kindern gehe ich mit besonderer Sorgfalt um. Ich arbeite nur zu ihren 
eigenen Symptomen, nicht zu den Interpretationen der Eltern. Ich bin angehalten, 
zuerst die Eltern und das Familiensystem energetisch zu betrachten — nach dem 
Grundsatz: Das Kind ist nicht das Problem, das Kind ist ein Spiegel. 

9. Verschwiegenheit und Datenschutz. Über alles, was mir in der Arbeit anvertraut 
wird, bewahre ich Stillschweigen. Arbeite ich für eine Gruppe und sind mehrere 
Personen betroffen, teile ich Informationen nur, soweit die Zustimmung mir dies 
erlaubt. Ich erhebe nur, was nötig ist, bewahre Daten sicher und nur so lange auf, wie 
es die Arbeit erfordert, und lösche sie danach. In der Fallbesprechung spreche ich 
ausschließlich anonymisiert. 

10. Integrität, kein Druck. Meine Ehrlichkeit über REASE® (siehe Punkt 1) gilt auch in 
meiner Werbung und Außendarstellung: keine falschen Behauptungen. Ich nutze 
keine Angst, keinen Druck und keine Verknappung über Angst als Verkaufsmittel. Ich 
respektiere, dass Geld eine reale Ressource ist. 

11. Respekt und Grenzen. Ich wahre klare Grenzen und nutze die Vertrauens- und 
Nähesituation nicht aus — weder emotional, körperlich noch finanziell. Ich behandle 
alle Menschen gleichwertig und diskriminiere niemanden. Gleichzeitig kenne ich 
meine eigenen Grenzen und lehne die Energiearbeit ab, wenn ich sie nicht nachhaltig 
und nach den Grundsätzen dieses Ethik-Kodex ausführen kann (z. B. wenn ich wegen 
eines Näheverhältnisses die Neutralität nicht wahren kann). 
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12. Klarheit, Essenz und Umgang mit Titel und Marke REASE®. Ich finde mit REASE® 
meine eigene Essenz. Dabei halte ich REASE® klar und rein und vermische die 
Methode nicht mit anderen Ansätzen unter dem Namen REASE®. Arbeite ich 
zusätzlich mit anderen Methoden, mache ich meinen Klientinnen transparent, was 
REASE® ist und was ein anderer Teil meiner Arbeit ist — Transparenz ist Fairness 
gegenüber der Klientin. Ich führe den Titel „Certified REASE® Practitioner" nur im 
vereinbarten Rahmen und nutze den Namen REASE® sorgsam, wahrheitsgemäß und 
gemäß der jeweils gültigen Markenrichtlinie — in schriftlicher und öffentlicher 
Verwendung stets mit dem Zeichen ®. Das Lehren der Methode REASE® an Dritte ist 
ausschließlich Corina Bauer vorbehalten; ich bilde niemanden in REASE® aus. 

13. Lebendige Praxis und Tiefe. Ich halte meine eigene Praxis lebendig und erhalte 
REASE® in der Tiefe und Essenz, wie ich es in Training und Ausbildung gelernt habe. 
Nehme ich nicht an den Übungsräumen zum gemeinsamen Vertiefen, Auffrischen 
und Weiterentwickeln teil, sorge ich selbst dafür, meine Fähigkeiten weiter zu 
trainieren und zu schärfen — ohne das Tool zu verwässern. Nach einer längeren 
Pause (etwa ab 12 Monaten ohne Praxis) frische ich vor der Wiederaufnahme der 
Arbeit mit anderen auf — zum Beispiel im Lichtkreis, durch Supervision und/oder 
Wiederholung der Trainings- und Ausbildungsinhalte. 

 

Voraussetzungen für das Führen des Titels 
Den Titel „Certified REASE® Practitioner" führe ich, wenn ich: 

– die Zertifizierung erfolgreich abgeschlossen habe,​
– diesen Ethik-Kodex unterschrieben habe und einhalte,​
– mich persönlich bereit und sicher fühle, im Auftrag für andere zu arbeiten,​
– die Grundsätze laufend einhalte und keine schweren Verstöße begehe. 

Fühle ich mich unsicher — zum Beispiel nach einer längeren Pause —, spreche ich mit 
Corina Bauer und frische meine Arbeit auf. Ich nehme meine Verantwortung für 
nachhaltige Energieheilung wahr, bevor ich mit anderen arbeite. 

Beschwerden 
Klientinnen können sich mit Anliegen oder Beschwerden rund um REASE® und die 
Anwendung von REASE® jederzeit an Corina Bauer / REASE® wenden 
(contact@corinabauer.com). Als Practitioner mache ich diesen Weg meinen 
Klientinnen bekannt und gehe Beschwerden selbst sorgfältig und wohlwollend nach. 
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Folgen bei Verstoß und Titel-Entzug 
Bei einem Verstoß gegen diesen Ethik-Kodex, die AGB oder anerkannte 
fachlich-ethische Grundsätze spreche ich eine schriftliche Verwarnung mit einer 
angemessenen Frist zur Klärung und Besserung aus; vorher gebe ich dir 
Gelegenheit zur Stellungnahme. Bei schweren Verstößen — insbesondere 
Heilversprechen, Übergriffen oder Missbrauch des Namens REASE® — kann ich den 
Titel mit sofortiger Wirkung entziehen. Den Titel kann ich außerdem entziehen, 
wenn du trotz mehrmaliger schriftlicher Verwarnung keine Besserung zeigst oder 
wiederholt gegen diese Grundsätze verstößt. Mit dem Entzug darfst du den Titel 
„Certified REASE® Practitioner" nicht mehr führen und den Namen REASE® nicht mehr 
geschäftlich nutzen. Der einmal absolvierte Abschluss der Ausbildung bleibt davon 
unberührt. 

 

Unterschrift (für die Zertifizierung) 
Diese Unterschrift leisten die Teilnehmerinnen, die zertifiziert werden bzw. den Titel 
führen. Für alle anderen gelten die Grundsätze über die Besonderen AGB Ausbildung. 

Ich habe diesen Ethik-Kodex gelesen, im Kreis besprochen und verstanden. Ich 
verpflichte mich, danach zu handeln. 

Name: ____________________ 

Ort, Datum: ____________________ 

Unterschrift: ____________________ 

 

Dokument-Nr. REASE-EK-001 · Stand: Juli 2026 
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